Der Antrag ist in doppelter Ausfertigung rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten an das zustindige Wasserversorgungsunternehmen einzureichen. Zweitschrift erhélt der Antragsteller nach Priifung zuriick.

An den 1. Ausfertigung an WVU

Wasser- und Abwasserverband f\vﬁ 2. Ausfertigung an 1U
Wesermiinde-Nord -y

Am Wasserwerk 2 ~

27607 Geestland

Anmeldung fiir die Ausfiihrung einer Wasseranlage

im Grundsttick | i
Ort, Stralke, Hausnummer Far Vermerke des WVU

Gemarkung: Flur: Flurstick:

Name und Anschrift des Bauherrn:

Die Ausfuhrung der Anlage erfolgt nach DIN 1988 unter Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der &rt-
lichen Wasserlieferbedingungen entsprechend umseitiger Schemaskizze.

I Neubau [ Altbau ] Anbau ] AuRenanlage
] Neuanlage [ Erweiterung [ Anderung [ umverlegung
Hausanschluss ist D herzustellen [] zu verstarken []vorhanden

Anzahl der Wohnungen: | |
Einbauort des Wz.: | |

Art der Warmwasserversorgung: ] SpeichergréRe: J:ll

[] Durchlauferhitzer: | |I / Sl |Ap min

Mindestdruck in der Versorgungsleitung: | |
Druckverlust aus geodétischem Héhenunterschied Ap geo: I:I

Spitzendurchfluss Vs: I:ll/ s

gem. DIN 1988 [0 Wohnung T3 Tab. 12
[ Hotel T3 Tab. 14
[] sonstige

Baustoff der Rohrleitung: |

Die Leitungsdurchmesser wurden gemafn

O umseitiger Tabelle (Uberschlagig)

] Berechnung nach DIN 1988 (Berechnung liegt bei)
ermittelt.

Fur den Betrieb der Anlage gilt die AVBWasserV vom 20. Juni 1980 und DIN 1988 T8.

Datum Unterschrift des Bauherrn

Es wird anerkannt, dass die Freigabe der Wasseranlage durch das Wasserversorgungsunternehmen den Antrag-
steller nicht von der Haftung fiir die einwandfreie Ausfiihrung der Installationsarbeiten entbindet.

Datum Unterschrift und Stempel der ausfiihrenden Installationsfirma

Prufvermerk des Versorgungsunternehmens:

Die Ausfiihrung der Wasseranlage wird [_] freigegeben [ ] nicht freigegeben.
Die gebrauchsfertige Herstellung, Priifung, Spilung, Inbetriebsetzung und die Feststellung der einwandfreien Arbeitsweise
der Anlage (Wasserheizer, Druckspuler usw.) sind Pflichten der ausfiihrenden Installationsfirma.

Besondere Vermerke: Wasser- und Abwasserverband
Wesermiinde-Nord

Fertigmeldung der Installationsfirma an WVU

Eingang am:

Datum




Schemaskizze tber Anordnung der Leitungen, Einbau- und Anschlussteile
Skizzenform und Sinnbilder siehe DIN 806-1, Rohrlangen, Rohrweiten und Volumenstréme L/s eintragen.

Absperr-
armatur

Kugelhahn

Druckminderer

Brause

Schlauch-
brause

Druckspuler mit
Rohrunterbrechung

Spulkasten

Auslaufventil mit
Schnell-
kupplung und
Schlauchverschrau-

Rohrtrenner

Freier Auslauf,
Systemtrennung

Rohrunterbrecher

Rohrbelufter

Ruckflussverhinderer

Absperrventil mit
integriertem Rick-
flussverhinderer

Speichertrinkwasser-
erwarmer, indirekt
beheizt, z.B. Fern-

warme

Bei umfangreicheren Leitungsanlagen ist fir die Schemaskizze ein Anlageblatt beizuftigen.

Rohrentlufter

Sicherheitsventil,
federbelastet

Mechanischer Filter

Durchlauferhitzer, .
Entnahmestelle Anzahl Summe 7 Vr Gesamt elokirisch behaiet Waschmaschine
Kalt Warm in s
Urinal & X 0,3
wceC %] X 013 Sicherungsgruppe Geschirrspler
Waschtisch + X 0,07
Dusche = X 0,15 Sicherungsarmatur Wasserzéhler
Badewanne +: X 0,15
Sitzwaschbecken + X 0,07
Kuchenspille B X 0,07 Auslaufventil Standauslaufventil
Ausgussbecken +; X 0,07
Geschirrspuler + X 0,07
- Wandauslaufventil Mischbatterie
Waschmaschine + M 0,15
Zapfventil 1/2" + X 0.3
Zapfventil 3/4" * X 0,5 Standmischbatterie Wandmischbatterie
Zapfventil 1" + X 0,5
= A Selbstschl
elbstschluss- .
Ventilbohrschelle
Summendurchfluf armatur
2 Vg




Der Antrag ist in doppelter Ausfertigung rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten an das zustindige Wasserversorgungsunternehmen einzureichen. Zweitschrift erhélt der Antragsteller nach Priifung zuriick.

An den 1. Ausfertigung an WVU

Wasser- und Abwasserverband ;f‘"\vﬁi 2. Ausfertigung an 1U
Wesermiinde-Nord -y

Am Wasserwerk 2 ~

27607 Geestland

Anmeldung fiir die Ausfiihrung einer Wasseranlage

im Grundsttick | i
Ort, Stralke, Hausnummer Far Vermerke des WVU

Gemarkung: Flur; Flurstick:

Name und Anschrift des Bauherrn:

Die Ausfuhrung der Anlage erfolgt nach DIN 1988 unter Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der &rt-
lichen Wasserlieferbedingungen entsprechend umseitiger Schemaskizze.

E Neubau E Altbau E Anbau E Aullenanlage
O Neuanlage O Erweiterung £ Anderung a Umverlegung
Hausanschluss ist herzustellen D zu verstarken D vorhanden

Anzahl der Wohnungen: | I
Einbauort des Wz.: | |

Art der Warmwasserversorgung: O Speichergréfe: |—| /

ﬁ Durchlauferhitzer: :’ 1/ sl IAp min

Mindestdruck in der Versorgungsleitung:
Druckverlust aus geodétischem Héhenunterschied Ap geo: :l

Spitzendurchfluss Vs: I:II/ s

gem. DIN 1988 O Wohnung T3 Tab. 12
O Hotet T3 Tab. 14
E sonstige

Baustoff der Rohrleitung: | |

Die Leitungsdurchmesser wurden gemafn

E umseitiger Tabelle (Uberschlagig)

E Berechnung nach DIN 1988 (Berechnung liegt bei)
ermittelt.

Fur den Betrieb der Anlage gilt die AVBWasserV vom 20. Juni 1980 und DIN 1988 T8.

Datum Unterschrift des Bauherrn

Es wird anerkannt, dass die Freigabe der Wasseranlage durch das Wasserversorgungsunternehmen den Antrag-
steller nicht von der Haftung fiir die einwandfreie Ausfiihrung der Installationsarbeiten entbindet.

Datum Unterschrift und Stempel der ausfiihrenden Installationsfirma

Prufvermerk des Versorgungsunternehmens:

Die Ausfiihrung der Wasseranlage wird [_] freigegeben [ ] nicht freigegeben.
Die gebrauchsfertige Herstellung, Priifung, Spilung, Inbetriebsetzung und die Feststellung der einwandfreien Arbeitsweise
der Anlage (Wasserheizer, Druckspuler usw.) sind Pflichten der ausfiihrenden Installationsfirma.

Besondere Vermerke: Wasser- und Abwasserverband
Wesermiinde-Nord

Fertigmeldung der Installationsfirma an WVU

Eingang am:

Datum




Schemaskizze tber Anordnung der Leitungen, Einbau- und Anschlussteile
Skizzenform und Sinnbilder siehe DIN 806-1, Rohrlangen, Rohrweiten und Volumenstréme L/s eintragen.

Absperr-
armatur

Kugelhahn

Druckminderer

Brause

Schlauch-
brause

Druckspuler mit
Rohrunterbrechung

Spulkasten

Auslaufventil mit
Schnell-
kupplung und
Schlauchverschrau-

Rohrtrenner

Freier Auslauf,
Systemtrennung

Rohrunterbrecher

Rohrbelufter

Ruckflussverhinderer

Absperrventil mit
integriertem Rick-
flussverhinderer

Speichertrinkwasser-
erwarmer, indirekt
beheizt, z.B. Fern-

warme

Bei umfangreicheren Leitungsanlagen ist fir die Schemaskizze ein Anlageblatt beizuftigen.

Rohrentlufter

Sicherheitsventil,
federbelastet

Mechanischer Filter

Durchlauferhitzer, .
Entnahmestelle Anzahl Summe 7 Vr Gesamt elokirisch behaiet Waschmaschine
Kalt Warm in s
Urinal & X 0,3
wceC %] X 013 Sicherungsgruppe Geschirrspler
Waschtisch + X 0,07
Dusche = X 0,15 Sicherungsarmatur Wasserzéhler
Badewanne +: X 0,15
Sitzwaschbecken + X 0,07
Kuchenspille B X 0,07 Auslaufventil Standauslaufventil
Ausgussbecken +; X 0,07
Geschirrspuler + X 0,07
- Wandauslaufventil Mischbatterie
Waschmaschine + M 0,15
Zapfventil 1/2" + X 0.3
Zapfventil 3/4" * X 0,5 Standmischbatterie Wandmischbatterie
Zapfventil 1" + X 0,5
= A Selbstschl
elbstschluss- .
Ventilbohrschelle
Summendurchfluf armatur
2 Vg




Wasser- und Abwasserverband
Wesermunde-Nord -y

- Kérperschaft des 6ffentlichen Rechts -

Wasser- und Abwasserverband
Wesermiinde-Nord

Am Wasserwerk 2

27607 Geestland

Fertigmeldung

Fur Vermerke des WAV Weserm(inde-Nord

zur Anmeldung vom

Die mit obigen Antrag im Grundstlck

Grundstickseigentiimer/in

angemeldete und von lhnen zur Ausflhrung freigegebene Wasseranlage ist fertig gestellt,
nach DIN 1988 TRWI gespilt, der Druckprobe unterzogen und fir dicht befunden. Die
eingebauten Anlagenteile sind mit dem DIN-DVGW-Zeichen mit Reg.-Nr. gekennzeichnet.

Der Wasserzahlereinbau kann im Einvernehmen mit dem/der Grundstickseigentimer/in
erfolgen.

Ich/wir bitte/n um Mitteilung der Fertigstellung dieser Arbeiten, um anschlieBend die
Einregulierung der Einbau- und Anschlussteile und der Unterweisung des Abnehmers in die
Benutzung und Inbetriebsetzung der Anlage vornehmen zu kénnen.

Ort, Datum Unterschrift und Stempel des ausflihrenden Vertrags-/Installationsunternehmen

Wasser Storung 04742 928844 Abwasser Storung 04742 928855
g ovaw TSM D g

GEPRUOFT



	Text1: 
	Text3: 
	Text2: 
	Text4: 
	Text5: 
	Text6: 
	Text7: 
	Text8: 
	Text9: 
	Text10: 
	Text11: 
	Text12: 
	Text13: 
	Text14: 
	Text15: 
	Text16: 
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen11: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen14: Off
	Kontrollkästchen15: Off
	Kontrollkästchen16: Off
	Kontrollkästchen17: Off
	Kontrollkästchen18: Off
	Text17: 
	Text18: 
	Text19: 
	Text20: 


